
Bilderrahmen basteln
Für kleine selbstgemalte Bilder, für 
Urlaubsfotos oder für schöne Sprüche – unsere 
selbstgemachten Bilderrahmen setzen deine 
Kunstwerke hübsch in Szene. Die 
Bilderrahmen basteln wir aus ein paar 
Holzstäbchen, einer kleinen Wäscheklammer 
und Wollresten. Mach einfach mit! In unserer 
Bastelanleitung erklären wir dir Schritt für 
Schritt, wie du dir deinen ganz eigenen 
Bilderrahmen basteln kannst.

Schritt 1
Leg dir deine Holzstäbchen so übereinander, dass ein 

gleichmäßiges Viereck entsteht. Gib dann kleine Kleber-Kleckse 

auf die Stäbchen und klebe sie zusammen.

Schritt 2
Klebe nun auch die kleine 

Wäscheklammer auf. Trage nur auf 

den oberen Teil der Klammer 

Kleber auf, und klebe sie dann in 

die Mitte des Holzstäbchens. Der 

untere Teil der Wäscheklammer 

ragt in den Bilderrahmen hinein.

Schritt 3
Bevor es weitergeht, muss dein 

Bilderrahmen gut trocknen. Es darf 

nichts mehr verrutschen.

Schritt 4
Zum Umwickeln des Bilderrahmens eignen sich kleine 

Wollreste. Du kannst auch von einem großen Wollknäuel kleine 

Mengen abschneiden und diese dann zu einem kleinen Knäuel 

wickeln. So ist das Umwickeln einfacher. Beginne in einer Ecke 

deines Bilderrahmens und verknote deinen Wollfaden. Der 

Knoten sollte auf der Rückseite des Bilderrahmens sein.

Das brauchst du:
• breite Holzstäbchen 

• kleine 

Wäscheklammer

• Bastelkleber

• bunte Wolle

• Schere
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Schritt 5
Nun beginnt das Umwickeln. Versuche den Wollfaden möglichst 

straff um das Holstäbchen zu wickeln.
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Schritt 6
Wenn du eine andere Farbe benutzten möchtest, schneidest du 

deinen Wollfaden einfach ab und knotest den nächsten 

Wollfaden an. Achte darauf, dass der Knoten wieder auf der 

Rückseite deines Rahmens ist. Überstehende Fäden brauchst 

du nicht abschneiden – sie werden auf der Rückseite einfach mit 

umwickelt.

Schritt 7
Ist der ganze 

Bilderrahmen 

umwickelt, verknotest 

du deinen letzten 

Faden, und schon ist es 

fast geschafft.

Schritt 8
Damit du den Bilderrahmen später aufhängen kannst, fehlt nur 

noch eine Kleinigkeit. Schneide dir eine Wollfaden auf die 

passende Länge und verknote ihn. Dreh den Bilderrahmen auf 

die Rückseite und gib auf die oberen Holzstäbe links und rechts 

einen kleinen Klecks Kleber. Klebe dann deinen Wollfaden fest, 

und lass ihn gut trocknen.

Schritt 9
Fehlt noch dein kleines Kunstwerk, ein Foto oder ein schöner 

Spruch und fertig ist dein Bilderrahmen. Einen perfekten Platz 

zum Aufhängen findest du ganz bestimmt. Übrigens – so ein 

Bilderrahmen ist auch eine großartige Geschenkidee.
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